
Bezeichnung: PB-gefalzt lnstillagel 

Inhalt: 1 x 6/11 ml Gel 

Artikel-Nr.: -

Material-Nr.: 32 012 518 

Druck-Kennz.: 38P0219 

Laetus-Code: -

AG-Nr.: -

EAN-Code: -

PZN-Code: -

Land: D

Zeichn.-Nr.: -

GEBRAUCHSINFORMATION: IN FORMATION FÜR ANWENDER 

lnstillagel 6ml, Gel 
lnstillagel 11ml, Gel 
Wirkstoffe: Lidocainhydrochlorid 1 H20, Chlorhexidinbis(D-gluconat), 
Methyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.), Propyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.) 

steril 
Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig 
durch, bevor Sie mit der Anwendung dieses 
Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige 
Informationen. 

- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht 
möchten Sie diese später nochmals lesen. 

- Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich 
an Ihren Arzt. 

- Dieses Arzneimittel wurde Ihnen persönlich ver­
schrieben. Geben Sie es nicht an Dritte weiter. Es 
kann anderen Menschen schaden, auch wenn 
diese die gleichen Beschwerden haben wie Sie. 

- Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, 
wenden Sie sich an Ihren Arzt. Dies gilt auch 
für Nebenwirkungen, die nicht in dieser 
Packungsbeilage angegeben sind. Siehe 
Abschnitt 4. 

Was in dieser Packungsbeilage steht 

1. Was ist lnstillagel 6ml/11ml und wofür wird es 
angewendet? 

2. Was sollten Sie vor der Anwendung von 
lnstillagel 6ml/11ml beachten? 

3. Wie ist lnstillagel 6ml/11ml anzuwenden? 

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 

s. Wie ist lnstillagel 6ml/11ml aufzubewahren? 

6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 

1. Was ist lnstillagel 6ml/11ml und wofür 
wird es angewendet? 

Steriles Gel mit lokalanästhetischer und desinfizieren­
der Wirkung. 

Zur Instillation. 

Als Gel zur Schleimhautdesinfektion und zur Lokal­
anästhesiez.B. bei Katheterisierungen,Sondierungen, 
auch intraoperativ, alle Formen von Endoskopien, 
Wechsel von Fistelkathetern, Intubationen, auch bei 
Beatmung, zur Verhütung von iatrogenen Ver­
letzungen an Rektum und Colon. 

lnstillagel 6ml/11ml ist geeignet für die Anwendung 
bei Erwachsenen und Kindern im Alter von 2 Jahren 
und älter. 

2. Was sollten Sie vor der Anwendung von 
lnstillagel 6ml/11ml beachten? 

lnstillagel 6ml/11ml darf nicht angewendet werden, 

- wenn Sie allergisch gegen Lidocainhydrochlorid 
l H2O, Chlorhexidinbis(D-gluconat), Methyl-4-
hydroxybenzoat, Propyl-4-hydroxybenzoat oder 
einen der in Abschnitt 6. genannten sonstigen 
Bestandteile dieses Arzneimittels sind. 

- bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber 
Lidocain und anderen Lokalanästhetika vom 
Amidtyp, 

- bei Patienten mit erheblichen Störungen des 
Reizleitungssystems 

- bei Kindern unter 2 Jahren 

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen 

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt, bevor Sie 
lnstillagel 6ml/11ml anwenden. 

Anwendung von lnstillagel 6ml/11ml zusammen 
mit anderen Arzneimitteln 

informieren Sie Ihren Arzt wenn Sie andere 
Arzneimittel anwenden, kürzlich andere Arzneimittel 
angewendet haben oder beabsichtigen andere 
Arzneimittel anzuwenden. 

Im Tierversuch (Maus) ist eine dosisabhängige 
Toxizitätssteigerung von Lidocain zu beobachten 
bei gleichzeitiger Verabreichung von Pethidin. 

Schwangerschaft, Stillzeit und Zeugungs-/Oebär­
fähigkeit 

Die Anwendung von Lidocain in den ersten drei 
Monaten der Schwangerschaft sollte nur erfolgen, 
wenn eine unbedingte Notwendigkeit besteht. Es 
ist nicht bekannt, ob Lidocain in die Muttermilch 
übergeht, bis zu ca. 12 Stunden nach der Ver­
abreichung sollte daher nicht gestillt werden. 

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen 
von Maschinen 

Bei operativer oder großflächiger Anwendung die­
ses Arzneimittels muss der Arzt im Einzelfall 
entscheiden, ob Sie aktiv am Straßenverkehr teil­
nehmen oder Maschinen bedienen dürfen. 

lnstillagel 6ml/11ml enthält Methyl- und Propyl-4-
hydroxybenzoat und Propylenglycol. 

Methyl- und Propyl-4-hydroxybenzoat kann Über­
empfindlichkeitsreaktionen, auch Spätreaktionen 
hervorrufen. 

lnstillagel 6ml enthält 3,14 g Propylenglykol 
entsprechend 522,5 mg/ml. 
lnstillagel 11ml enthält 5,75 g Propylenglykol 
entsprechend 522,5 mg/ml. 
Propylenglycol kann Hautreizungen hervorrufen. 

3. Wie ist lnstillagel 6ml/11ml anzuwenden? 

Soweit nicht anders verordnet, zur urologischen An­
wendung 

a) bei Katheterisierung: 
6 ml oder 11ml instillieren. Nach der üblichen 
Säuberung der Glans und des Orificium urethrae 
externum wird lnstillagel 6ml/11ml langsam in 
die Harnröhre instilliert und die Glans kompri­
miert, bis die lokalanästhetische und desinfizie­
rende Wirkung eingetreten ist. 

b) bei Zystoskopie und Endoskopien: 
11 ml, eventuell zusätzlich 6ml bzw. 11ml, instil­
lieren. Die gesamte Harnröhre, einschließlich 
des Sphincter externus, muss zur keimfreien 
und schmerzlosen Einführung von Instrumenten 
mit Gleitfilm überzogen werden und anästhe­
siert sein. Im Bereich des Sulcus coronarius wird 
eine Penisklemme angelegt. 

c) bei Harnröhrenstrikturen (Strikturspaltung, 
Bougierung]: 
11ml, eventuell zusätzlich 6ml bzw. 11ml, instillie­
ren und eine Penisklemme anlegen. Die er­
forderliche Harnröhrenanästhesie wird nach 5 -
10 Minuten erreicht. 

d) zur Desinfektion werden 6ml oder 11ml Gel gleich-
mäßig auf der Schleimhaut verteilt (instilliert). 

Für andere Anwendungen: 

6ml oder 11ml langsam in die jeweilige Körperöff­
nung instillieren und/oder das Gel auf den einzu-
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